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Pressemitteilung

Jeder Kommune ihre Seniorenvertretung: LSV NRW ermutigt zur Partizipation Älterer

Das „positive Virus“ breitet sich aus: Inzwischen gibt es in 139 nordrhein-westfälischen Kommunen Seniorenvertretungen. „Mit der Partizipation der Älteren kann eine Gemeinde oder Stadt nur gewinnen“, davon ist die kürzlich neu gewählte Vorsitzende der Landesseniorenvertretung NRW (LSV NRW), Gaby Schnell, fest überzeugt. Deshalb ermutigt sie ältere Menschen landesweit, sich in der eigenen Umgebung politisch zu engagieren.

Bisher hat etwa jede dritte NRW-Kommune eine Seniorenvertretung (SV) – ehrenamtlich Engagierte haben sie, oftmals gemeinsam mit kommunalen Politikern und Mitarbeitern, gegründet, unterstützt von der Dachorganisation LSV NRW. „Es ist einfach, eine SV auf die Beine zu stellen“, so Gaby Schnell: „Man braucht nur den politischen Willen engagierter, erfahrener Menschen und ein offenes Ohr bei der jeweiligen Gemeinde“. Unterstützung bekommen Interessierte bei Bedarf von der LSV NRW, die entsprechende Handreichungen anbieten kann.

Gerade in den kommenden Monaten des Wahlkampfes sei die Gelegenheit, Politiker zu den Fragen der Partizipation älterer Menschen zu befragen, besonders günstig: „Die Senioren als wachsende Bevölkerungsgruppe sind bereit, Verantwortung und Initiative zu übernehmen und im (vor)parlamentarischen Raum an einer generationengerechten Stadtpolitik mitzuarbeiten“. Für Gaby Schnell heißt das übrigens keinesfalls, dass hier „Sonderrechte“ eingefordert werden: „Alter betrifft doch alle Menschen – nur eben zu unterschiedlichen Zeiten“. Und im Übrigen beweisen die bereits erfolgreich arbeitenden Seniorenvertretungen, dass für sie Generationen-Solidarität keine Worthülse ist.

Bisher ist nur in wenigen Städten – etwa in Dortmund, Köln, Soest oder Willich – die Errichtung von Seniorenvertretungen auch in die örtliche Hauptsatzung aufgenommen worden. „Auch danach darf man die Lokalpolitiker im Kommunalwahlkampf ruhig fragen“, findet die LSV-Vorsitzende, denn natürlich verbessern sich die Rahmenbedingungen und auch die Anerkennung der Arbeit wesentlich, wenn eine Kommune bereit ist, politische Teilhabe auf verbindlicher Grundlage zu gewähren. „Kommunale Prozesse unabhängig mitzugestalten, bringt den Älteren Wertschätzung, schenkt der Kommune Erfahrungen und Einsatz und allen Bürgern kreative Projekte und Vorbilder für politisches Engagement in Zeiten wachsener Politikverdrossenheit“. Für Gaby Schnell sind das Schlüsselargumente pro Gründung weiterer Seniorenvertretungen für die Kommunen.

Gaby Schnell
Vorsitzende der Landesseniorenvertretung NRW
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